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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Nr. 2N .
Dienstag den 1ä. September 1868.

Ausschließende P r i v i l eg ien .
Das k. t. Ministrrilun fiir Handel und Volkswirth-

schlift und das königl. ungarische Ministerium für Land-
wirlbschaft, Indnstiic uud Handel haben nachstehende
Privilegien verlängert:

Am (i. Ai.gust 1868.
1. Das dcm Cavalierc Heinrich Avct auf die Er-

findung einer Mclhodl, milttlst der Photographie und
Galvanoplastik, Reliefs und Zeichnungen darzustellen,
..Photogiavnrc" genannt, uutclm 31. October 1805 er-
theilte anbschlicßcnde Privilegium auf dic Dauer dcs
vierten IalncS.

2. Das dem Friedrich Rödigcr auf eine Vcrbcsse-
rung in dcr Fabrikation dcr Fedcru für Eisenbahnwag-
gons u»d alid^cFnhrwcllc unicrm 11. Augnst 1862 er-
theilte ausschließende Privilegium ans dic Dauer ocS sie»
dcntcn Jahres.

.'l. Das dcm William Eadcs und William Thomas
Eadcs auf cinc Erfindung au dcn zum Helicn von ^a»
stcn gccigiuicn Vorrichlnügcn, nnlerni 11. August 1866
ertheilte ausschließende Pvvilegium auf die Dauer dcS
driltcn Jahres.

4. Das dem Joseph A Lutz auf eiuc Verbesserung
<̂r Trcppcni öst̂ , nnterm 10, Hnni 186? ertheilte aus-

Mistende Privilegium anf dic Dauer des zwci>cn IahieS.
5. Das dcm Rnfus Slocum Saudoru auf Verlies"

scrnngcn an fcnerfcsten Gcldcasscn, nnlelm 31. Juli 1867
rrthcilte ansschl<cßcndc Privilegium auf dic Dauer des
zweitcu Iahrcs.

6. Das dem Johann Baptist Vidard auf ciue Vcl«
bcsscruug un dcn Eiscobahnwaggons, unterm 1. Juli 1867
"theilte cmöschlicßcndc Privilegium anf die Daucr des
zweiten Jahres.

(330—1) Nr. 311.

Kundmachung.
Das Schuljahr 18"« /^ wird am Laibacher

k. k. Gymnasium am 1. October mit dem h. Geist-
amte eröffnet.

Ncn eintretende Schüler haben sich in Be-
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter am
26. und 28. September bei der k. k. Gymnasial
Direction zn melden, mit dem Taufscheine nnd
Schulzeugnissc auszuweisen und eine Aufnahmstaxe
pr. 2 f l . 10 kr. zu erlegen.

Angehörige dcs ^irainbnrgcr und Nndolfs-
werther Gymnasiums werden in der Regel hier
nicht aufgenommen.

Dein hiesigen Gymnasium bereits angchö-
rige Schüler können sich dis zum 30. September
iucl. anmelden.

Die Aufnahmsprüfnng für die erste Classe
fiudet am 3 0. S e p t e m b e r um 8 Uhr früh
statt.

Laibach, ant 15. September 1868.

K. k. Vymnajml-Di rect ion.

(327—2)

Kundmachung.
An dem l . k. Staats Untcrgynmasimn zu

Kramburg beginnt das neue Schuljahr 1868/9
am 1. O c t o b e r d. I .

mit dem heil. Gcistamte.
Diejenigen Schüler, welche in die I . Classe

aufgenommen werden wollen, haben sich in Be^
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in
den letzten 3 T a g e n dcs Monates September
nntcr Borwcisnng dcs Geburtsscheines und des ,
Schnlzeugniffes über die gut abfolvirtc IV. Haupt-
schulclasse bei dem Director dcs Gymnasiums in
der Dircctionskanzlci znr Einschreibung zu mel̂
den und zugleich die Aufnahmstaxe pr. 2 st. 10 kr.
zum Besten des Lchrmittelfondcs zu erlegen.

Die dem Gymnasium bisher angehörigen
Schüler haben sich an denselben Tagen entweder
persönlich zur Aufuahmc vorzustellen, oder sie ha-
ben ihren Eintritt rechtzeitig durch ihre Angehö-
rigen anzumelden.

Am 2. October beginnt ordnungsmäßig der
Untericht in allen Classen.

D i e D i r e c t i o n des k. k. S t a a t s
U n t e r g y m u a s m m s zu K r a i n b u r g , den
8. September 1368.

MelliMMM Ml Macher ZeitNg Nr. 211.
(2343—1) Nr. 4538.

Vckanlltmachimg.
Voml, l.Bezirksgerichte W>ppach wild

Mit Bezug auf dao dicsgerichtlichc Edict vom
26. I i im l868, Z . M ) 0 , bekannt gemacht,
baß ubcr Einverständnis; beider Executions'
lhcilc die anf dcn !1. September nnd 7lcl>
Ottobcr 1808 angeordnete crsle nnd zwcitt
^cilliitlung dcr dem Anton Mallet von
^'zc gchörigcn Rcalilütcn al? adczchaltcn
"l'gcschcn werden nnd cs bei der auf dcn

4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
^i>h9UH>-, hicrgcrichts angcordnctm F^il-
bictung scin VerblcidlN halic.

K. t. Vezirtögcricht Wiftpach, am 3tcn
September 1868.

^W44^I) Nr. 458 .̂

Bckauiltmachullg.
Vom l. f. Bczillögcrichtc Wippach,

wird bekannt gemacht, daß dcr Marino
^re l von Slapp, eigentlich in Poniquc,
mm undllaunlcn Anfenthallcö, gegcu wcl»
chcn Johann Vcrcon von Olicrfclo 9tr. 1
die Umfchreibnng der im Grnndbuche Herr.
schasl W,Ppach >n!> Im». X.Xl, 1'l,^. !<i05,
Urd..Fol.245, auf Grund de«Kanfvcr!ragcö
uom 1̂ >. Noucmbcr 180^, Z. Ztt, n.it dem
Äcschcidcuom2l). Fcliinar 18U8, Z. 45)^,
crmilkle, dcr hicsiac t. t. ^liotar Hnr Dr.
Grcgm ^ozur alt< (>l,rs>t°r ausgestellt wnrdc

K. l. Vczll'wgrricht Wippach, aiu 9tc»!
lVeptcmdcr 1868.
" (2322 -1 ) Nr. 2066.'

Ncassumirullg.
Vom k. k. Bczirtsgcrichlc Cgg wird

hicmit dctannt gemacht, daß in dcr l^e-
cutionssache deö Hcrin Michael Smolc
von ^aibach gegen Frau Margarclh Smut
^on Pir l ' l". .'>25 fl. c>. ,><. c. die cz'cculioc
'^ill,ietnng dcr dcm letzteren gchörigcü,
iu ^ i r liegenden, im Ornndbuchc der Hcrr-
'chaft Michclslclicn nntcr Urb.»)ir. 588
lw>kommenden Hnb'calilät im Ncassumi-
^»ngowügc bewilliget, nnd daßzn deren Vor-
"ahme die drei Feilliiitungblagsatzungen
auf den

13. O c t o b e r ,
17. N o v e m b e r nnd
1 7. D c c c m b cr l. I . ,

fttih 9 Uhr, im Orlc dcr Fahr îssc mit dc,u
"or i^n Anhange angcl'ldnct worden sind

K. k. Bezirksgericht Egg, am llcn
>iull 1868.

( 2 3 2 4 - l ) Nr. 195)5.

RelicitlMolls-Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmil bekannt gemacht, daß die in dcr
Executionbsachc dcö Fräuleins Theiese
Luzar von ^aikach gegen Andrac» Koprivöck
von Pctclink, Erccnten, anf den I. Juli
1868 angcoduetc, mit dem Ediclc vom
18. December 1867, Z. 4437, kund ge-
machte Nclicitationctagsatznng anf dcn

2 3. D c c c m u c r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm vorigcn Anhange
übertragen worden ist.

K. l. Bczitkögcricht Egg. am 22slen
Iun^68. ^
(^26^-3)" ' Nr. 3928.

Kttlldmachllng.
Vom gefertigten Bezirtögcrichli: wird

bckannt gegeben, daß die dritte cxecntivc
Fcilbictung dcr auf 5)16 fl. geschätzten Nca'
liiät dcs Andreas Orcaorc zu Pudod im
1Icbsrtragungt!wcgc auf dcn

18. S e p t e m b e r d. I . ,
Volmittags 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs
Edictcs vom 3^. August v. I . , Z. 6068,
angeordnet wuide.

K. t. Bezirksgericht Laas. am I0tcl,
Juli 1868.

(2315-1) Nr. 3400?

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Beziilsgcrichtc ^itlai

wird hicmit delaiint gemacht:
Esse. über das Ansuchen dcs Mathias

KaM.c von Dvoiskagora gcqcn Franz
^aslellc von Iadlanskclazc wcacn ans dcm
gc.ichllichen Vergleiche vom 7. Dcccmbcr
1867, Z. 3367, schuldiger 235 f l . ö, N .
l'. ^. <̂. in dic cj.-ccut!vc öffcnllichc Ver-
steigerung der dem lctzlcru gchörigcn,
im «Ärni.dbnchc dcr Herrschaft Scharfcn-

,bcrg ^ul) Urd.-Nr.63 vorkommenden Nea-
lltal, im gerichtlich crhol>cnen Schätzungö-

! werthe von 2056 f l . ö. W., gewilligcl und
,znr Vornahme dcrfcldcu dic'Fcilbi'ctnngs'
lagfanun^en auf dcn

2 9. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r und

l . D e c e m b e r l. I -
!jcdcs!nal voll 10—12 Uhr Vormittags,
mit dcm Anhange bestimmt wordcn, daß
dic fcilzubictcndc Realität nnr bci dcr

letzten Fcilbictuug auch unter dem Schäz«
zuugowerlhc au dcn Äceistbiclendc:> hint-
angcgcbcu wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
l>nchscj.'tract llüd die ^icitalionöbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gcwul)n<
liehen Amtöstllndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Villa,, au, 28slcn
Angust 1868.

(2284-1) Nr. 2736^

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bczirlsgcrichtc Sillich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Hcrin

Dr. Johann Slcdl, dcr Ursula und Maria
Slcdl von Nndolfswcrlh, gegen Franz Ka^
plan von S^ndberg, derzeit iNcudcgg, wc°
gen ans dem Vergleiche vom 13. Ociobet
1856, Z 3035, schuldiger 190 fl. 50 kr.
o. W. o. 8, c. in die cz.ccutive öffentliche
Versteigerung dcr dcm lchtcrn gehörigen,
,m Orundbnchc Wei^lbnrg ^«b Ulb.-
Nr. 117 vorlomincllden Realität, im ge-
richtlich erhobenen SchätzungSwcrthc von
610 fl. ö. W., glwilliget uud zur Vor«
nahmc dclsclbcn die FeilbictungstagsatzuU'
gen auf dcu

3 0. S e p t e m b e r ,
30 . O c t o b e r und '

1. December 1 8 6 8 ,
jcdcSmal Vormittag um 9 Uhr, iu dcr
Amiskciuzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die fcilzubictcndc Ncalitäl
nur bci der lctztcu Fcilbicluug auch uutcr
dem Schützuugswcrlye an den Meislbie-
icnden hiniun^cgebci! wcrdc.

Das Schätzuugsprolotoll, dcr Grund-
bnchscxtract nnd dic ^icitationsbcdingnissc
lönucu bci dicscm Gerichte iu dcil gewöhn-
lichen Amtsstnudcn eingcschcn werden.

K. t- Bezirksgericht Siltich, am 25stcn
Juli 1868.

<^2282-1) Nr. 259?7

Crecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gcmacdt:
Es sci über das Ansuchen dcr Theresia

Piökur von Nvdotcndorf g'.gcn Martin
Ihuu von cdendort wc.'cn aus dcm Urthcilc
oom 5. Juli 1867, Z. 2205, schuldign
477 f l . 75 kr. ö. W. c>. ... <-. in dic ĉ c-
culive öffentliche Versteigerung dcr dem
letztcru gehörigen, im Orundbuche Sittich

dcs ThcmenitzamtcS ^uli Urbars'Nr. 158
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schntznngswcrlhc von 3138 ft.
ö. W., gcwilliget und zur Pornatnne der»
selben die Fcilbielungstagsatzungell auf dcn

29. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r nnd
3. Dcccmbe r d. I . ,

jedesmal Vormittaas um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt wordcn,
oaß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbictnng anch nntcr dcm Schiiz°
znngöwcrthc au dcn Meistbietenden hin^
langegcbcu werde.

Das Schätzung^ftrotololl, der Grund-
buchscftract und dic îcücuionsbedinlmissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtoslundcn eingesehen werden.

5k. k. Bezirksgericht Sittich, am 17ten
In l i 1868.

i (2178^-3) Nr. 4004.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Anton

Aolna von Krobac Nr. 1, durch den
Machthaber k. k. Noiar Hrn. Arko Johann
in Reifniz, gegen Mathias Dejat von
Oberdorf Nr. 11, wegen aus dem Ur«
theile vom 26. Februar 1867, Z. 1442,
sch»ldigcr 60 f l . ü. W. c. 5. e. in die cxo
cutiuc öffentliche Versteigerung dcs dem
lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Henschaft Rcifniz »ul) Urb.'Nr. 130 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich crho»
bcncn Schätznngswcrthc von 1830 f l . ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben dic
excclitivm Fcilbictuugetagsatzungcn auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 8. O c t o b e r und
30 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskan^lci mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß die feilzubietende Realität
nur dci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Tä!ähungSwcrthc an den Meistbie«
tcndcn hiulcmgegel'cn wcrdc.

Das Schätznngsprotuloll, der Grund-
bnchsci'lract nnd die ^icitationöbcdil'gl'ilsc
tonnen in den gewöhnlichen 3lmlSM't>en
hiergerichls eil'geschen werden ^^..,

K. k. Bezirksgericht Ncifmz,
Jul i 1668.
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' ' Am Gongreßplatz
wird HH M » , <N 5 größte, bis jetzt in Emapa gezeigte

anatom. Museum
täglich für Erwachsene geöffnet lion Morgens 8 bis Abends
tt l j h r ; — D i e n s t a g und F r e i t a g von H Uhr ab

stH^ nur für Damen. " ^ H
U/< >»»^«»^> Nilbpretmarlt Nr. 1
W « « » «M»^ in Wie»,
empfiehlt scill großes Lager von eNf t l i scheU

Frucht und Mehl-Säcken,
welche wegen ihrer vorzüglichen Qualität und au-
ßerordentlich billigen Preisen vor allen anderen
ähnlichen Fabricalcn unstreitig den Vurznq ver-
dienen. Ans Verlausten werden bereitwilligst Mnslcr
von einzelnen Säcken nebst Preiscourant prompt
eingesandt, (2347—1)

Für die

Weinhlllle in Mach
wird ein umsichtiger und kundiger Wirth mit
15, October d, I . gesucht,

Näheres ist beim Eigcnlhilmer schriftlich
oder mUndlich einzuholen.

(23V5 l j Besitzer.

Elnc liallir

Loge
wird zu niicllioii gTsuclit. i230(>—I)

Alan foitlel diesfalliVc Anlriiyc abzu •
geben jiii Coinploir dcr LaibacluT Znlnng".

Ein Lehrling1

wird in einer iT Iodowa t i r c i i - l l a i i c l -
l l i l i g iuifo-cnomiticn. (2;i38—3)

Niilicics im Zi'ilun^s-t'omptoii1.

Unterleibs Bruch
leidende,

selbst solche mit ganz allen Bnlchcn, finden in
weitans den meiste»» Fällen vollstäudisse Hei-
lung onrch ^uttli<»l» ^ t l l i / ^ l i t ' ^ o r ^ B r u c h -
salbe. Anösilhrliche Oebranchijanlucisnng mit
einer Menge überraschender. amtlich bestätigter
Zeuguissr zur vorherigen Ueberzeugung ^ > l ^ .
Zu beziehen in Töpfen zu .'! Fl . ^() Kr, o. W.
sowohl direct beim Erfinder Oiot t l ieb T t u v -
Hellestster in H e r i s a u , Eanlou Appenzell,
vchwciz, als auch durch Herrn O d . Vi rschi tz ,
'̂undschafls - Apolheser zn „Maria Hilf" in

Vaibach. (IHll-ll)

^2268^2) Nr. 3890.

Bekanntmachung.
Vom geferligicn k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt geaebcu. daß dir in dcr Exe«
cutionssachc dcs I.̂ kob Schuster von Stein,
gegen Michael Kcmpcrlc uon Slcin l>><».
105 fl unterm 5. Jul i 1868, Z. W90,
oerbcschiedcne Ncalseilbtctnugsrubrik für dcn
unbekannt wo befindlichen Franz Uranic
dem Curator Hcrin Anton Kronabcthuo-
gel, k. l. Notar in Stein, zugestellt wor
den ist.

K. f. Bezirksgericht Sein, am I2tcn
Aunust 1868.

( 2 3 2 6 ^ ^ Nr. 2768.

Reassllminlng der
dritten erec. Feilbietung.

Vom t. k Bezirksgerichte Tscherncmbl
wild bekannt gemacht, daß mit Bescheide
vom 30. Inn i 1808, Zahl 2708, in die
Rcassumiruug dcr mit Bescheide vom 12teu
April I860, Z. 2353, angeordnet gewe-
senen und sohin sislirtcn driltcu cxccutivcn
Fcilbietung dcr dc,u Mathias Kuuic von
Wcllspcrg grliörigcn. gerichtlich auf 275 f l .
bcwcrthclcn Rcalilät >«! ^. .R. 'O.-Eom-
mcndc Tschcruemdl Eur.-Nr. 258, Urb..
Nr. 192 wegen aus dem Urtheile vom
l i . Jänner 1854, Z. 133, am Urbariale
schuldiger 112 fl. 20z tr. .:. 8. <:. gcwilli-
gel nnd zur Vornahme derselben die Tag-
sutzung auf den

10. S e p t e m b e r l. I . ,
früh 11 Uhr, in dcr Gcrichlökanzlci mit
dem Beisätze angeordnet worden sei, das;
die Realität auch unter dem Schützwerthc
an den Meistbietenden hintangcgcbcn wer-
dcli wird.

K. k. Bezirksgericht Tlschcrncmdl, am
Z0. Juni 1868.

(2298—2) Nr. 4570.

Curatorsbestellung.
Vom l. k. Bezirlsarichte Gurkfeld wird

kundgemacht, das; Viartin Sotlar von
Verhulje Nr. 7 mit Beschluß dcs k. k.
Krcisgcrichles Rndolföwcrth vom 19tcn
August 1868, Z. 850, wcgcn Velschwen«
dung unicr Curatcl gesetzt und ihin Josef
Lcrouöcg von Stermoreber als Curator
bestellt woldcn ist,

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 26slcn
August 1868.

(2270—2)' N,'. 4807.

Freiwillige

Versteigerung
eines B ie rb rauere i - (Etablissements

in S t e i n .

Vom gcfeltiglcn t. k. BZzirkögcrichle
wird hicnut lictaimt gemacht:

Es hade dns hochlödlichc t. l.^Lau-
deiigericht in ̂ ailiach, al^ Abhandlnngc«'
inslauz nach der am 8. Mai 1808 ü/-
storbrncu Frau Ätaria Svclina von Lai-
oach, die freiwillige ucrstcigcrungSwcisc
Veräui^cru»^ dc^ in ihrcu Verlaß gchö'
rigcn Bierbräuerei'Etablisscmcnts in Stem
bewilliget, welche auf den

22. S e p t e m b e r l. I ,
VolmitlagS 9 Uhr, hiergcrichtö angcord-
net wird.

DicscS fast ganz neu hcrgeslclltc und
im Betriebe stehende Elablissilncnl wird
im bctriebi>fäh!ncn Zustande mit allem Zu-
gchör und dcr sämmtlichen Wohi!,Schauk'
zimmci'-, Küchen., Keller», Brauhaus' und
Äraulltwcinbrcnnclci. Einrichtung ucräu
ßcrt, uul» besteht auö dem Sudhaus,
dcm Gährtcllcr, einem Gcniüsckcllci', zwci
Bicltcllcrn, zwci Malzteimcn, drei Eiolel-
lern mit Voikellern, einer Wagenschuftfe,
einem Vieh und einem Pferdcstall, cincr
Malzschwcllc. einem Gerste»Magazin, cincr
Tischlcriuerlstälte. drei Küchcu, zchu Wohn-
zimmern, drei Gastzimmern, und cincm Sa-
lon, endlich dcm eine englische Malzdoi rc init
Eisenblech enthaltenden Bräohausc, cinci
eingerichteten Branntweinbrennerei, eincm
:>och nicht gan; ausgebauten ein Stock hohen
Hause, cincm Zier- und Gemüsegarten,
einigen Grundstücken und cincm für die
Eiöcizcugung angelegten, im Sommer alo
Wiese bcnütztcn Teiche.

Dasselbe licgt mitten in dcr wcgcn
dcr Sommclflifche häufig uon Fremden
besuchten Stadt Stein, woselbst sich ein
bedeutendes ärarischcS Pulverctablisscmcnt,
dcr Sitz einer k. k. Bczirkshauptmanschaft
und dcS l.k. Bezirksgerichtes befindet, und
von dcr auS nach allen Richtungen dcr bevöl-
kerten Umgebung wohlelhallcnc Straßen
führen und den Abfatz des Erzeugnisses
erleichtern.

Durch die großartige zu dieser Bcsiz-
zung gehörige Wasserkraft ist dasselbe
auch zu jedem audcrn industriellen odcr
fabl itömäßigcn Betriebe vorzüglich geeignet.

Das invcntarlsch auf 10.564 fl. 76 tr.
geschätzte Vertaufsobject wird um diefcn
P,cis auögelufcn nnd nicht unter dcm-
srlbcu hintangcgcbcn werden.

Jeder tticilcmt hat 10 Pcrccnt dct«
Aui«rufölprciseö baar oder iu österreichischen
Werthpapicrcu nach dcm TagcScmsc als
Vadium zu erlegen.

Dcr Verkäufer behält sich cinc acht-
tägiac Frist für die Ratification dcs Li-
citalionscrgebnisseö vor.

Die Licitationöbedingnisse könncn bis
zur Fcilbictung hicraerichts in ^aibach
beim Hnrn Dr. E. H. Costa und iuStcin
beim Advl'catcu Herru Dr. Valentiu Prcuz
cingcschcn werdcu.

K. k. Bezirksgericht Stein, am M l c n
August 1868.

' " " " > Sandbich ler 's

Pianoforte - Handlung
Nlld

Leihanstalt,
Vürgcrgasse Nr . 40 i n G r a z , empfiehlt sich mit einem reichhalt'gen?ager von a u s '

gesllchtcn ncncn und Überspielten

n klier Pianolortes mm Uaiiicii-IManiiios
znm Verkanfc nnd Umtausche und verpflichtet sich, dieselben um de» Fabritspreis und

selbst darunter <>«»«?» Laibach zu senden.

R.Ditmar in Wien,
k. k. und priv. Lampmfadrikant,

empfiehlt filr den o» ^m», soN'ir fiir den l'» l>l>>,-,i> ^erlnnf

Petroleum-Lampen,
(2040-3) J L J U S I C 1 \

Ligroine-Lampen,
Moderateur-Lamnen.

Die Fabrik, in diesem Fache die grüßte deö In.- nnd A»^-
lande^, zeichnet sich dnrch aiiertaunle Solidität ihrer Fabrilate
nn^. Der diesjährige Preis-Ciniranl. welcher erschienen, n>eî t
einl! bedcnlende Prci^ermäfzissnng nach nnd ist eö Ornndsal,. sttti«
bei besserer Wnare billiqerr Preise zu normiren. a!c« alle Oon-
currentcn dc<< I n - nnd Anölnndrö zn stellen in der i,'a^c sind.

<M8—2) Nr. 1491.

Elinnernng
au Thc r cs c P ad c r , unbekannten Auf'

cuthaltcs.
Vom t. k, Bezirksgerichte Ncnmarkll

wird der Thcrcsia Pndcr, uubckanntcn
Alifenthaltc,?, hiermit erinnert:

Es habc ziatharina Schwclz, dnrch
ihrcn Äicichthabcr Äarthclmä Schwclz von
Krainburg, wider dieselbe die Klage i«.'!«».
Zahlung dcr Forderung per 52 fl. ö. W.
aus dcm Schuldscheine vom 27. In l i 1807
und Snpcrvränolationsrcchtfcitignng, >»!>
I'!-l><'5. 24. April 1868, Z. 820, hirramts
eingebracht, woiübsr zur ordentlichen münd.
lichen Vcrhandlling dic Tagsatznug auf
dcu

10. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29
a. G. O. angeordnet nnd dcr Gcklag.
tcu wcgcn ihrcö unbekannten Vlufcnthaltcs
Hcrr Anton Schclc?nilcr von ^lcumarltl
als ^u,l,l<ir l,<! ülluu! auf ihrc Gefahr
nnd Kosten bcstcllt wurde.

Dcssru wird dieselbe zu dcm Ende
verständiget, daß fic allenfalls znr rcch-
tcu Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zn machen habe, widrigcnS
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu-
ralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ncninarttl, am 6len
August 1868.

(1825-2) Nr. 4356.

Gl'ittllenmg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dcn allfälligcn nnbctanntcn Rcchts-
plälcndcn hiermit crinucrt:

ES habr Äiargarclh Andrcizhizh von
Brcganzc wider dieselben die Klaac auf
Ersitzung nnd Umschreibung dcr im Grund-
buche Strug vorkommenden Weingaltcu-
Parzellc Äir. 153A und dcr im Grnnd-
bnche Erluchhof >ul» Berg - Nr. 51 vor-
kommenden WcinglirtcuvarzcllcuNr. 1468,
1469 uud 1470 hicramts eingebracht, wor-
über zur ordentliche« mündlichen Verhand«
lung dic Tagsatzung auf dcn

2. O c t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS tz 29
c>. G. O. angeordnet uud dcu Geklagten
wcgcn ihrcS unbclanntcu Anfcnlhallcs Ma-
thias Rohrmaun von Dobruschlavas als
t'urillui- n»l i'^llnu auf ihrc Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

j Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zn rcchtcr
Zeit selbst zu crschcineu odcr sich cincn
andern Sachwalter zu bcjttllcn uud anher
namhaft zu machen haben, widrigens dicfc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. März 1868.

( 2 2 6 9 ^ 2 ) ' Nr?4226.

Erinnerung.
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte

wird dem Georg Vrcsnig von Vobonschc.
Pfarr St . Martin, erinnert, daß dcmscl-
bru wcgcu unbekannten AufcuthallcS Herr
Anton iironabcthvogcl als Euralor auf
gcstcllt, und lctztcrm die Ncalfcilbictungs
rublik vom vcrl'cschicdcncn 20. Juli l. I .
Z. 422<>, iu dcr Execnliouösachc dcs Io -
l>aun Zebalc vou Älilterdorf gegen Anton
Rcönik vou Podhrn^ll) zugestellt wor<
den sei.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12lcn
August 1868.

(1796-2) Nr. 2198.

Ennnernng
an die unbekannten Rechtsprätcndenlcn ans

die Weingartparzclle Nr. 1222,
Vou dcm t. t. Bezirksgerichte Tschcl-

ucmbl wird den unbekannten Rcchtsprä-
tendcntcn auf dieNcingartparzelleNr. 1223
hiermit erinnert:

Es habe Miko Galaucc von 5lrassil>z
Nr. 14 wider dieselben die Klage auf A»'
crtenuung dcö Eigenthums obiger Wci»'
gartparzclle, >ul, pi-l,.^. 14. Ma i 1 8 ^
Z. 2198, hicramts eingebracht, wori!^
zur mündliche» Verhandlung dic Tags^
zung auf dcu

1 6. O c t o b c r 1 8 6 8 , ,,g
früh 9 Ulir, mit dcm Anhange dcs ß ̂
a. G. O. angeordnet und dcn ̂ cklast.
wegen ihrcs unbekannten Aufcülhaltcs-^ ,
Kombic uon Krassinz als ^i i i lllor l'̂  '"..
lu,l> auf ihre Gefahr und Kostcu bcs<c"'
wurde. ^ ^

Dcsscn wlrdcu dicselbcn zu dein .
vcrständiqct, daß sic allenfalls z" ^-^^,
Zcit selbst zu crschciucu odcr s'"' . ^
andern Sachwallcr zu bestellc" " ° ^^e
namhaft zu machen habcu, widrige"
Rechtssache mit dcm aufgcstelltcu EM"
verhandelt wcrdcn wird. . , «m

K. t. Bezirksgericht Tscherl'c"'l",
18. Mai 1868.
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